
MIT UNTERSTÜTZUNG VONANMELDUNG
Melden Sie sich ab 14. September 2018, 9.00 Uhr an,  
unter www.elternbildungstag-freiamt.ch. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen 
werden nach Eingang berücksichtigt. Die Kurse sind  
z.T. sehr schnell ausgebucht. Bitte regelmässig nach­
schauen, ob die Wunschkurse wieder freie Plätze haben.  
Es gibt Stornierungen.
Für weitere Auskünfte:
Gisela Huber
076 421 26 91
gisela.huber@hispeed.ch

KINDERBETREUUNG
Kinderkrippe Teddybär 
Sie können Ihre 2- bis 10-jährigen Kinder anmelden unter 
www.elternbildungstag-freiamt.ch.

KOSTEN
Tagungsbeitrag für zwei Kurse inklusive Schluss­
veranstaltung: Fr. 50.– pro Person

Konsumation in der Cafeteria des bbz auf eigene Kosten

Kinderkrippe Fr. 30.– pro Kind inkl. Verpflegung 

TAGUNGSORT
Berufsbildungszentrum bbz
Bremgarterstrasse 17
5610 Wohlen

ÖV / PARKPLÄTZE 
Anreise mit der SBB oder BDB bis Bahnhof Wohlen:  
umsteigen in den Ortsbus Wohlen bis Haltestelle 
«Haldenschulen» (Bus 1 + 9).

Anreise mit dem Auto: Gebührenpflichtige Parkplätze 
stehen im Parkhaus Hofmatten zur Verfügung. 

ORGANISATIONS-TEAM
– Forum Bünzen
– round table Elternbildung Bezirk Muri
– �Volkshochschule Oberes Freiamt

Infothek: 
Ludothek Wohlen
ask! Wohlen
Mobile Mediothek Suchtprävention von www.mediothek.ch 
vor Ort direkt und kostenlos ausleihen
Infotische Kursleiter und Elternbildungs-Institutionen und weitere kleinere Unterstützungsbeiträge

Samstag, 10. November 2018
9.00–16.00 Uhr

Berufsbildungszentrum bbz
Bremgarterstrasse 17

5610 Wohlen
www.elternbildungstag-freiamt.ch

Beinwil/Freiamt Besenbüren

Bremgarten Dietwil

Fischbach-Göslikon Muri

Sarmenstorf Uezwil

Waltenschwil

8. ELTERN
BILDUNGS

TAG
FREIAMT



PROGRAMM

08.15 Uhr	� Türöffnung, Einschreiben und 
Cafeteria

09.00 Uhr	 Begrüssung durch OK

09.30 Uhr	 Start der Kurse

11.30 Uhr	� Mittagspause / Cafeteria geöffnet 
�Infostände Mediothek Suchtpräven-
tion, Ludothek…

12.45 Uhr	� Schenken Sie sich eine kleine Aus-
zeit voller Glückshormone! Lachen 
ist gesund, macht Sie wach und ist 
Wellness für Körper und Geist.  
Mit Helen Hollinger, Humorcoach

13.15 Uhr	� Wiederholung der Kurse mit neuen 
Teilnehmenden

15.30 Uhr	� Kultureller Schlusspunkt mit  
Simon Libsig, Autor und Poet

16.00 Uhr	 Verabschiedung durch OK

KURSE

KURS 1	 Selbstwertgefühl stärken
Werner Troxler, Dr. phil. Gründer und Leiter von Integral Training 
Nicole Troxler, Familylab-Seminarleiterin
Autoren der Elternkiste. www.elternkiste.ch

Jedes Alter. Ein stabiles Selbstwertgefühl ist wichtig für 
ein ausgeglichenes, harmonisches Leben. Die Fähigkeit, 
eine eigene Identität zu bilden und sie positiv anzuneh­
men, ist wegweisend für die Liebe zu uns selbst und zu 
anderen und somit auch für die Qualität unserer Bezie­
hungen. Ziel dieses Kurses ist es, den Weg aufzuzeigen, 
sein eigenes Selbstwertgefühl und damit das der Kinder 
zu stärken. 

KURS 2	 �Unsere Kinder und ihre Ängste
Dorothea Meili-Lehner, ehemalige Dozentin/Direktorin PHZH 

Vor- und Primarschule. Angst ist ein treuer Lebensbeglei­
ter, der oftmals schützt, aber auch immer wieder Kummer 
bereitet. Kinder kennen viele Ängste. Das Wissen über 
Ursachen und Hintergründe hilft Eltern, besser damit um­
zugehen, und Kindern, ihre Ängste zu bewältigen.

KURS 3	� Geschwister-Konstellation –  
Streit und Eifersucht

Maren Tromm, zert. STEP Kursleiterin/ 
dipl. Integrative Erziehungsberaterin MK

2 – 16 Jahre. Inspirierende Stunden mit einem Blick in die 
ElternSchatzKiste. Für alle Superheldinnen und Superhel­
den des Alltags, die sich zuweilen kostbare Ideen wün­
schen, Geschwister-Konstellationen berücksichtigen wol­
len und ihre «Schiedsrichterqualitäten» ablegen möchten.

KURS 4	� Humor – eine Zutat für den  
heiteren Familienalltag

Helen Hollinger, Humorcoach

5 – 16 Jahre. Kindererziehung verlangt manchmal viel von 
uns Eltern ab. Mit einer Prise Humor geht alles ein biss­
chen einfacher. Die Situation bleibt zwar die gleiche, sie 
wird aber viel leichter und heiterer. 

KURS 5	 Eltern up to d@te
Stefanie Geiser, Fachfrau Suchtprävention

10 – 16 Jahre. Eltern up to d@te bringt Eltern auf den 
neuesten Stand. Man muss nicht jeden technischen Kniff 

und jedes soziale Netzwerk kennen. Denn: wichtig ist die 
Art und Weise, wie Sie Ihre Kinder begleiten, damit sie 
sich gewandt, sicher und klug im digitalen Dschungel be­
wegen können. Das heisst: medienkompetent werden.

KURS 6.1	� Taschengeld oder Jugendlohn? 
(Vormittagskurs)

Andrea Fuchs, lic. phiI. Psychologin, Auftrag Pro Juventute (AG)

10 – 18 Jahre. Wir werden immer wieder mit den Konsum­
wünschen der Kinder vor Herausforderungen gestellt. 
Hier erfahren Sie, wie Sie den Umgang mit Geld und Kon­
sum in Ihren Erziehungsalltag integrieren können. 

KURS 6.2	�Weniger Druck, mehr Kind/Jugend-
licher (Nachmittagskurs)

Friederike Adrian, Pro Juventute Elternberatung und Hilfe 147, 
Dipl. Pädagogin und Somatic Experiencing Practitioner

10 – 18 Jahre. Unbeschwert spielende Kinder, die herumtol­
len, oder entspannte Jugendliche, die mit Freunden zu­
sammen sind und dabei völlig die Zeit vergessen dürfen 
– so stellen wir uns ein glückliches Heranwachsen vor. 
Diese Vorstellung hat nichts mehr mit der Realität zu tun. 
Es herrscht täglicher Termindruck.  

KURS 7	� Flügge – und noch im Hotel Mama
Bernadette Amacker, Erwachsenenbildnerin

16 – 25 Jahre. Wie gelingt der Schritt vom Hotel Mama zu 
einer ausgeglichenen Familiengemeinschaft? Was ist für 
die Eltern und die jungen Erwachsenen eine gute Zumu­
tung?

KURS 8	� Wer bin ich? Mutter!  
Und sonst noch?

Sandy Kinnigkeit, Coach für Eltern und Fachkräfte

Alle Altersstufen. Als Frau unterliegen wir vielen Rollen, 
und nicht selten sind unsere eigenen Ansprüche an die 
Ausführung und das Zusammenspiel unserer Aufgaben 
recht hoch. Das kann dazu führen, dass wir uns dabei 
selbst vernachlässigen. Um unseren eigenen Ansprüchen 
gerecht zu werden, ist das Innehalten wesentlich, um 
wieder in seine Kraft zu kommen. Mein Ziel ist es, dass 
Sie einen Weg finden, um gelassen durch «stürmische 
Zeiten» zu gehen. 

KURS 9	 Vater sein…
Mark Bachofen, Fachperson Prävention, lic. Phil. Psychologie

0 – 18 Jahre. Was brauchen Kinder und was kann ich als 
Vater dazu beitragen? Mit dieser Frage setzen wir uns im 
Kurs auseinander. 
Studien zeigen, dass der Erziehungsstil und die Qualität 
der Beziehung von Eltern und Kindern eine wesentliche 
Rolle für die Gesundheit und das Wohlbefinden der Kin­
der spielen.
Wie wichtig sind dabei die Väter und welche Rolle nehme 
ich als Vater dabei ein?

Anmeldung ab 14.9.18, 9 Uhr unter: 
www.elternbildungstag-freiamt.ch


